„ 


poſener Intelligenz⸗Blatt. 


Mittwochs, den 9. May 182 7. 


\ 


2 $ * 
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—Angekommene Fremde vom 3. May 18227. 

a err Gutspeſitzer von Zak zawef aus Wreſchen, l. in Nro. 243 Breslauer⸗ 
aßt . 70% Wade bees Rieutenant ug Bienfien, aus Herruſtadt, 
Herr Gutsbeſitzer von Schwanenfeld aus Berlin, l. in Nro. 244 Breslauerſtraße; 

Herr Gutsbeſizer von Rowinski aus Twierd zin, I. in Nro. 100 Waliſchei. 
Den 4. May. 5 1. ASf® 

Herr Gutsbeſitzer von Swiniarski aus Schocken, Herr Gutsbeſitzer von Lis⸗ 

koski aus Wolka, Herr Guteheſitzer Opitz aus Witoslaw, Herr Guts beſitzer Graf 
Deuoff aus Neuſtadt, l. in Ars. 3°. Breslauerſtraße; Herr Staroſt Zimkiewicz 
aus Welna, Herr Graf von Grabski aus Welna, Frau Marſchallim von Broniſz 
aus Warſchau, l. in Nro. 1 St. Martin; Herr Erbherr von Sieroſzewskizaus Lubin 
Herr Erbherr von Jaruchowski aus Gontowo, l. in Nro 20 St. Adalbert; Herr 
Erbherr von Dombski aus Koſcielnawies, Herr Erberr von Gliſczynski aus Tumice, 
I. in Nro, 391 Gerberſtraße. > 8 EBEN 
er Den 5. May. 3 5 
Herr Erbherr von Cielecki aus Wierzchoczewo, Herr Erbherr von Wengerski 

aus Libnica, Herr Erbherr von Bienkonski aus Mierſzewo, l. in Nro. 175 Waſſer⸗ 
ſtraße; Herr Gutsbeſitzer Ayart aus Czernejewice, Hr. Gutsbeſitzer bon Dronzenet 
aus Wa au, Hr. Erbherr von Szwalſer aus Warſchau, Herr Erbherr v. Wonſiers⸗ 
ki aus Zakrzewo, Herr Erbherr von Odrowski aus Czeslowie, Herr Erbherr von Breza 
aus Swiontkowo, 1. in Nro. 116 Breiteſiraße; Hr. Kaufmann Hüttner aus Breslau, 
r. he ern eher Laube aus Frauſtadt, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. 
af von Walowicz aus Ozi lyn, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; e err 

von Starzynski aus Wiezeia, J. in Nrb. 251 Breslauerſtraße; Hr. Graf von Doͤn⸗ 

hof aus Friedrichsſtein, Frau Gräfin von Kaiſerling aus Neuſtadt, Hr. Graf v, Aus 
czynski aus Cichorodz, J. in Nro. 210 Wilhel asſtraß e. 


Den 6. May. = 
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5 Hr. Gutsbeſitzer von Trombezynski aus Gezybowo, Hr. Gutsdeſſtzer Neh⸗ 


ring aus Sokolnik, 
aus Wengersko, l. in Nro. 244 Bres 
Chronſtowo, l. in Nro. 100 aliſchei. 

ö Ubgeg 


Herr Graf von Milenski nach Haversdorf, 


angen. 


l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Bürger von Sierakowski 
Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von Kierski aus 


Herr Hutsbeſitzer von Trom⸗ 


becki nach Chocz, Herr Gutsbeſitzer von Szaniecki nach Helmno, Hr. Gutsbeſitzer 


von Chlapowski nach Tur wia, 
Gräfin von Poninska nach Lipuice, 
Herr Gutsbeſitzer 
nach Grodzisko, Hr. 
Garczynski nach Sezaradowo, 
herr von Sulerzycki nach Ober⸗ 
wicz, Hr. von Glembocki, 


orka, 


Hr. Kaufmann Hoſendever nach Warſchau, Frau 
Herr e von Koronski nach Lajewnik, 

von Dobrowolski nach 

Graf von Moſezyr 

4 Erbherr don Trzinski nach Brzezuo, Hr. 


umien 


oro, Hr. Gutsbeſitzer Bräfort 
nach 


Zolendowo, Hr. Erbherr von 
Erb⸗ 


Hr. Erbherr von Milczynski nach Pawlo⸗ 
Oberſt in polniſchen Dienſten, nach Ruſocin, 


r. Kauf⸗ 
mann Fritſche nach Gneſen, Hr. Kaufmann Stacklein nach Bromberg, 2 
Tobias nach Glogau, Hr. Guts beſitzer von Swiniarskl nach Schocken, Hr. Graf v. Wo⸗ 


lopwicz nach Dzialin, Hr. 
Zakrzewski nach Wreſchen, 


Bekanntm achun g. 


Das zur Präfekt Anton von Garczyn⸗ 


skiſchen Liguidations⸗Maſſe gehörige im 
Oborniker Kreiſe Poſener Departements. 
belegene Gut Biale 2 yn, fol von Johau⸗ 
nis d. J. anderweit auf ein Jahr verpach⸗ 
tet werden. Der Termin hiezu ſteht auf 
den hten Juni d. J. Vormittags um 
9 uhr vor dem Deputirten Land⸗Gerichts⸗ 
Rath Ryll in unſerm Inſtruktions⸗Zimmer 

an, zu welchem wir Pachtluſtige einladen. 
Jeder Bietende muß, bevor er zum Gebot 
zugelaffen wird, eine Caution von 500 


Rthl. dem Deputirten erlegen, die andern 


E Pacht⸗Bedingungen kdunen in unſerer Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 


Poſen den 29. Mürz 1821. 


Koͤniglich Preuß. Landgericht. 


i 2 


Gutsbeſitzer von Kolkſtein nach Pſiarsko, Hr. Gutsbeſitzer v. 
Herr Gutsbeſitzer Opitz nach Witos lav. s 


ER O bw i esozonia. 6 = 
Dobra Bialezyn WPouiecie Obor- 

niekim Departamencie Poznanskim 
poloZone, do massy likwidacyiney 


‚niegdy Antoniego Garczyhskiego Pre. 


fekta nalezace, od S. Jana r. b. na 


rok ieden nadal wydzierzawione bydZ 


maig. Termin do licytacyi na dzien 
5. Czer wen r. b. o godzinie gtey 
przed Deputowauym Konsyliarzem 
Sadu naszego Ryll w izbie naszego 
posiedzenia wyznaczony zostal, na 


‚ktöry dzierzawienia ochotg'maigcych‘ 


wzywamy. Kazdy licytant przed 
przypusczeniem do licytacyi tal. 50 
kaucyi Deputowanemu zloäy&- wi- 


nien, inne zas warunki w Registras 
turze przeyrzane kagdego ezasu byds 


mog-. 7 aaa 
Poznan d. 29. Marca 1821. 
Krol. Pruski 83d Ziemianski. 
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Bekanntmachung. 
Es ſollen in Termino den 21. May 
b. J. durch den hierzu ernannten Deputir⸗ 
ten Landgerichts⸗Sekretair Borchardt in 
loco Lubowo bei Gneſen Morgens um 8 
Uhr zwei in Beſchlag genommone Kutſch⸗ 
pferde, als:: i i 
a) ein Fuchshengſt, 
b) eine Fuchs ſtute nebſt Fohlen, 
beide 9 Jahr alt, dffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden, gegen gleich baare Bezahlung 


in Courant verkauft werden. Kaufluſti⸗ 


gen wird ſelches hierdurch bekannt ge⸗ 
Gneſen den 5. April 1821. 
Königl. Preuß. Landgericht, 


u 


Obwiesezenie. 

W terminie.dnia 21. Maia r. b. 
maig bydz zatradowane dua cugov 
konie, iako to: 8 

a) ogier kasztanowaty; 

b) klacz kasztanowata wraz z zrze- 

bigciem, oba 9 lat stare; 
preez wyznaczonego Deputowanego 
Sekretarza Sadu Ziemianskiego Bor- 
chardt we wsi Lubowie w Powiecie 
‚Gniezninskim polo2oney zrana o ga- 
dainie 8. drogà publiczney licytacyi 


* 


zaraz za gotowe pienigdze sprzeda- 


ne;o czem che maigoych kupienia ni. 
nieyszem zawiadomia sie, 
Gniezno d. 5- Kwietnia 182 r. 
Krol. Pruski Sad Ziemiafski. 


—— ͤ [u—ͤ— 


Bekan ntmachung. 


Das der Wittwe und den Erben des 
verſtorbenen Stanislaus von Paruſzewski 
gehörige, im Inowraclawſchen Kreiſe bei 
Liſſewo belegene freie Allodial⸗Rittergut 
Kobelnik, ſoll auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers von Johanni d. J. ab auf ein 
Jahr in Pauſch und Bogen meiſtbietend 
verpachtet werden. 5 

Wir haben hierzu den Bietungs⸗Termin 
auf den Sten Juny d. J. coram 
Deputato Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor 
Mehler im hieſigen Geſchaͤfts⸗Lokale ans 
beraumt und laden Pachtluſtige vor, in 


demſelben entweder perfdnkich oder durch 


legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, 
ihre Gebote zu verlautbaren und dem⸗ 
naͤchſ den Zuſchlag an den Meiſtbietenden 


f Obwiesczene. 
niki pod Lisewem w Powiecie Ino- 
wractawskim poloZona do wdowy i 
sukcessoröw Stanislawa Paruszewskie- 
80 nale gc, ma na wniosek jednego 
realnego Wierzyciela bydZ od S. Ja- 
na f. b. na rok jeden ryczaltem nay- 
wiecey daigcemu w dzierzawé wypu- 
Sczona. 5 ae 
Wyznäczywszy do tego2 wydzie- 
rzawienia termin licytacyiny na dzien 
5, Lzeryea przed Ur. Assessorem 
Sadu Ziemianskiego Mehler w tutey- 
szym lokalu stuzbowym, wzywamy 
chel dzierzawienia maigcych, aby 
sig w takowym albo osobiscie lub 
przez wylegitymowanych Mandata- 
ryuszò w stawili, i ewe offerty ogtosi- 


Wies dziedziczno-$lachecka K obel· 
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wenn uicht d ſallche hehe eine Aus⸗ 
nahme zulaſſen, zu gewaͤrtigen. 

Die Bedingungen konnen jederzelt in 
der hieſigen Regiſtratur eingeſehen werden. 


Bromberg den 12. März 162, ü 


Kbaisl. rent. Lanpgeric, 


Wente 


Von dem unterzeichneten Königlichen 2 


Land⸗Gerichte wird hiermit bekannt ge⸗ 


7 


macht, daß das Waarenlager und das 
Mobiliare des hieſigen Kaufmanns Beyer, 
beſtehend aus verſchiedenen Colonial- und 
Materialwaaren, mehrern Faͤſſern Tabak 
und Weine, wie auch aus Waͤſche, Leinen⸗ 
zeug, Kleidungsſtücken und Haus geraͤthe 
im Wege der Exekution gegen gleich baa⸗ 
re Bezahlung in Courant 2 werden 


oll. 

Zu. iefem Ende haben wir. einen Terz 
min auf den 17ten May d. J. Vor⸗ 
mittags um 8 Uhr vor dem Landgerichts⸗ 
Secretair, Herrn von Flatow, in dem 
Hauſe des Kaufmann Beyer anberaumt, 
zu welchem Kaufluſtige und Zahlungsfaͤ⸗ 
Re hiermit vorgeladen werden. 

Meſeritz den 1. May 1821. 

2 Preuß. Landgericht. 


8 Vera nntm achung. 
In der freiwilligen Subhaſtationsſache 


/ des im Kroͤbener Kreiſe belegenen, zum 
Landrath Andreas von Potworowskiſchen 
Nachlaſſe gehörigen Guts Gola und dazu⸗ 


u, a naywiecey daiacy przybicia spo- 


„driewaö sig moZe, ieZelı prawne o- 


‚koheznogei, iakowego nie 3 
wyiatku. I 


-.. Warunki mogz hydz 10 cza- 
su u. tuteysZey Registraturze pızey- 


Tzane. 
Bydgoscz d. 12. Kwietnia 1821. 


5 Sad Zigrmianski. . 


— — — 


Obwiesczenie. - 
Krölewski Sad ‚Ziemianski w Mie. 
dzyrzeczu uwiadomia ninieyszem, iz 
sklad towarow i ruchomosci tutey- 
szego kupca Beyera, iako to: kolo- 
nialne i materyalne towaxy, kilka be- 
czek tabaki i wina, niemniey bieli- 
zua, plötuo, suknie i sprzgty domo- 
we, W drodze exekucyi za gotowg 


zaraz zaplatg w monecie ed 


sprzedane bed. 

W.celu tym wyznaczony iest ter- 
min na dzien 17. Maia r. b. o 
godzinie Smey zrana przed Ur. Fla- 
tow Sekretarzem Sadu Ziemianskiego 
w domu kupca Beyera, na ktöry ku- 


pna ochotg maigcych izaplaceniamo- 


Znych ninieyszem wzywamy.. 
Miedzyrzecz d. 1. Maia 1321. 
Krol. Pruski 8àd Ziemianski. 


are 


Obwiesczenie. 

W interessie dobrowolney subha- 
stacyi döbr Gola w Powiecie Krob- 
skim poloZonych do pozostalosci nie- 
gdy Ur, Andrzeia Potworowskiego 
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‚gehörigen Vorwerks, welche gerichtlich 


auf 59,506 Rtöl. 24 fl. 83 d'. gewür⸗ 


digt worden, iſt auf den Autrag der von 
Potworowskiſchen Erben ein nochmaliger 
Bietungs⸗Termin auf den 13. Juny 
1821 vor dem Deputirteu Landgerichts⸗ 
Rath Boy hieſelbſt angeſetzt worden. 


Es werden daher alle diejenigen, welche 


dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zah⸗ 


lungs⸗ fo wie befigfähig ſind, hierdurch 


aufgefordert, ſich in dem gedachten Ter⸗ 


mine, welcher peremtoriſch iſt, auf hieſi⸗ 
gem Landgerichte entweder perſönlich oder 
durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte 
einzufinden, ihre Gebote abzugeben und 
zu gewärfigen, daß, in fo. fern nicht ge⸗ 
ſetzliche Umftände eine Ausnahme zulaſ⸗ 
ſen, der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 


bietenden unter den gemachten Bedingun⸗ 


gen, welche in unſerer Regiſtratur täglich 
erſehen werden konnen, erfolgen wird. 


Frauſtadt den 19. April 1821. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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Konsyliarza. nalezaeych wraz z Tol- 
warkiem do nich przynalezgcymt, kid: 
ra na 59,506 tal. 24 czesk. 85 d'. s. 
downie ocenione zostaly, ‚wskutek . 
wniosku Sukcessoröw wspomnionego 


niegdy Ur Potworowskiego, powiör- . 


nytermin licytacyiny na, dzien 13. 
Gzerwca r. b. przed Delegowanym 


Ur. Boy Sedzig Ziemianskim wSgdzie a 


tuteyszym wyzlaczonym zostal. 
Wiywaig Sig prasto WSZySCy ci, 
ktörzy pomiienione dobra kupié ocho- 
se maig, i takowe posiadi6 i za nie 
zanlacıe 52 wstanie, aby na wyZey 
oe] terminie- peremtory- 
Czuym w mieyscu posiedzenia tutey- 


szego Sadu Ziemianskiego osobiscie, 
lub przez naleZycie wylegitymowa- 


nych Pelnomocnikow stawili sig, po- 
danic swe oswiadezyli, i spodaziewali 


sie, iz skoro iakowa prawna prze- 


szkoda nie zaydzie, dobra te wigcey 


daigcemu pod temi warunkami, ktöre 


codziennie w- Tegisirafurze naszey 
przeyrzane bydZ ınoga, przysad-one 


.beda. 


Wschowa d. 19. Kwietnia 1821. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski, 


—— — 


5 Subhaſtations⸗Patent. 


Die unter unſerer Gerichtsbarkeit im 


Großherzogthum Poſen und deſſen Poſe⸗ 
ner Regierungsbezirke im Kroͤbener Kreife 
belegenen adelichen Güter Choyno uten 
und aten Antheils, Stwolno und Podbo⸗ 
rowo, nebſt dem Vorwerke Lesnydom, ſo 


wie den Zins⸗Döͤrfer Lakta, Kubecki, Zie⸗ 


Patent Subhastacyiny. 


Dobra Choyno pierwszey i Jrugiey 2 


ezesci, Stwoluo i Podbo:“,wo, @gcznie 
2 folwarkiem Besry don zwanym tu- 
dziez wsie czynszowe Lukta, Kubecz- 
ki, Zielonäwies, ‚Wydawy ezyli Pizy- 
katy, Sikorzyno z icung ozesciy Zawa- 
dy, köre to dobra szlacheckie pod na, 


7 — 
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lonowies, Wydawy oder Przykaty, Si⸗ 
korzuno und ein Antheil von Sawady 
cum, attinentiis et pertinentiis, 
welche nach der gerichtlichen Zar, na⸗ 
mentlich: e - j 
a) Stwolno auf 30,9 80 Rtl. 2 1 9. 6 pf. 
b) Choyne 1. An⸗ a 
theils auf 
c) Choyno 2. An⸗ 
theils auf 32,8 19 RE. 14 gl. 10pf. 
d) die dazu gehd⸗ N 
rigen Forſten auf 30,132 Rtl. 4 gr. g pf. 
e) eine dazu gehd⸗ 
rige im Streit be⸗ N 
fangene Wieſe ok 
auf 2370 Rtl. 8 gr. 103 pf. 
neuerlich abgefchägt worden find, ſollen 
auf den Antrag der Anſelm von Pomors⸗ 
Liſchen Erben theilungshalber dffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Die Bietungs⸗Termine find auf 
den agſten Auguſt d. J. 
den Zoſten November d. J. 
und der peremtoriſche Termin auß 
den gten März 1822 e 
vor dem Landgerichtsrath Voldt Mor⸗ 
gens um 9 Uhr allhier in unſerm Ge⸗ 
richtsgebaͤude angeſetzt. a 
Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che nach der Qualität dieſer Grundstücke 
dergleichen zu beſitzen fähig und annehm⸗ 
lich zu bezahlen vermdgend find, aufgefor⸗ 
dert, ſich in den angeſetzten Terminen zu 
melden, Ihre Gebote abzugeben und zu ge⸗ 
wärtigen, daß für den Meife und Beſt⸗ 
bietenden, in fo fern nicht geſetzliche Um⸗ 
- flönde eine Ausnahme zulaſſen, der Zus, 


19/49 Rll. 6 gr. 4 pf. 


ee 


U 


% 
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829 Jurysdykeya w Wielkiem Xiestwie 


Poznanskiem w Departamencie Po- 


znanskim, w Powiecie Krobskim 83 


potoZone i wedtug taxy s3dowey mi- 


nowicie; 


2) Stwolne na 30,980 tal. 21 dgr 61 f. 
b) Choyno I. - 6 
ezesci na 
c) Choyne IL 
cnebci na 
d) lasydotych- 
26 dobı na- x 
ledgce na 30,138 — 4 — 9— 
e) Hka do nich b 
nalezaca lecz 
wsprzeczno- 
sci zostaigca 
va 25370 — 8 — 101 
tera® oszacowane -zostaly, na zadanie 
Suktessor6öw niegdy Ur. Anzelma Po- 
morskiego, ceiem sporzadzenia dzia- 
low wigcey daigcemu publicznie sprze- 
dane bydZ maig. " 


19,129 6-4 — 


32,8 19 — 14 — 10 — 


Termina licytscyine na 
‚dzien 29. Sierpnia r. b. 
nien 30. Listopada r. b. 

peremtoryczny za$ termin na 
dzien 9. Marca 18223, 
przed W. Voldt Sadzia Ziemians. zrana 
o godziniegtey wnaszey izbie audyen- 
cyonalney s3 wyznaczone. Wzywaig 
sig przeto wszyscy ci, ktörzy wedlug ia- 
kosci döbr tych, takowe posiada6 sq 
adolni, i ceng ich przyzwoicie zapla- 
ci moga, aby na wyZey wyraZonych ” 
terminach zglosili sig, podanja swe o- 
$wiadczyli.i zapewnieni byli, i2.dobra 
dobra tefwigcey daigcemu, ieZeli pra- 
wne przyczyny wyigtku od tego uczy- 
nic. nie dozwalaig, przysadzonemi zo- 
stanz, i Ze na p6Znieysze podania 2a. 
den wzglad nie bgdzie miany. 


N em 
N 
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ſchlag erfolgen, und auf die etwa nachher 


noch einkommenden Gebote nicht weiter 


geachtet werden fol. 

Der Verkauf geſchieht übrigens in un⸗ 
getrennter Subſtanz, ohne. irgend eine Ge⸗ 
wäbrleiſtung, und Eigenthum, Nutzung 
und Gefahr geht mit dem Tage der Pu⸗ 
blikation des Adjudikattons⸗Beſcheides auf 
den Käufer über. 


in ſichern Papieren im Bietungs⸗Termine 


von 2000 Rthl. wird 
Die 


erlegte Caution 
Niemand zum Gebote zugelaſſen. 


mit den Grenz⸗ Nachbaren obſchwebenden = 


Gruͤnzprozeſſe, nemlich: 


a) mit der Gemeine Szymanowo und 


Debno, wegen einem Stuck Wieſe 
im Reviſorio, 

d) fo wie der mit dem Dominio Gole⸗ 
jewko in erſter Inſtanz ſchwebende 
Gränz- und reſp. Vindikakions⸗Pro⸗ 


DEE 7 
gehn auf den Käufer in der Art über, daß 


Verkäufer Hinſichts des etwanigen Aus⸗ 
falls derſelben, durchaus keine rechtliche 
Gewähr leiſten, welches ſich auch von den 
ubrigen wegen ſtrittiger Graͤnzen und Ges 
rechtſame von einzelnen Einſaſſen gegen 
das Dominium oder umgekehrt des Letz⸗ 
tern gegen Erſtern angeſtrengten Prozeſ⸗ 
ſen verſteht. 
Wochen nach erfolgter Adjudikation ad 
Depositum des hieſigen Landgerichts 


auf Koſten des Plus⸗Lizitanten erlegt wer⸗ 


den und Käufer iſt außerdem noch gehal⸗ 
ten, die Koſten des Subhaſtations-Ver⸗ 
fahrens, die der Berichtigung des Beſitz⸗ 
titels auf ſeinen Namen, und den ganzen 
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Ohne eine baar oder 


Die Kaufgelder müffen 6 


* 


1 
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Sprzedak ta W nieoddzielney sub. 
stancyi, bez wszelkie iednak ewikcyi 
nastzpit ma;j wlasnos& aas, u2ytek 1 
‚przypadki niesczescia zdniem publika- 
cyi wyroku adiu ykacyinego na kupu- 
igcego przeyda - Bez kaucyi dwöch 
tysigcy talarow na terminje licytacyi- 
nym zto2y6& sig maigcey, badz u goto- 
wiznie lub w papigrach pewnosé teyZe 
kaucyi stanowigcych nikt do licytacyi 
preypusczonym nie bedzie. Toczace 
sig processa, 2 sasiadami debr wyZey 
wyınienionyeh, iako to; 2 


7 


a) 2 gming Szymanowai Dabna o kx · 
wal laki in revisorio, 7 — 
sprawa w pierwszey Instancyi to- 
c23ea sie z Dominium Goleiewko, 
za przedmiot i proces graniczuy i 
windykacyiny maigca. 37, 


b) 


kupuiac) przeymie na siebie wten spo- 
sdb, i2 przedaigey, wzglgdnie wypad- i 
ku onych, Zadney prawney ewikcyi 
nieuezynig, co Sig takz e rozumi ee ma 
o processach tych, ktöre sig tocza 
wzglgdem zaprzeczonych granic ı 


‚mniemanych praw ‚od poledynczych 


Wioscian do Dominium, lub teZ wa- 
iemnie do tychâe rosczonych. Pienig · 
dze kupna w ciagu bciu tygodni po na» 
stapioney adiudykacyi, do Depozytu 
naszego kosztem wigcey daigcego zlo- 
Zone bydZ musza, a kupuigcy pröcz 
tego obowiqzanym bedzie; koszta spra- 
wy subhastacyiney tudzie2 uregulowa 
Bears ee na swe.imie, oraz 
calkowity stempel szacunko za- 


Werthſtempel zu tragen. Die Einſicht 
der übrigen Bedingungen und der Taxe 
wird täglich in der Regiſtratur des hieſi⸗ 
gen Landgerichts verſtattet. 

Frauſtadt den 19. Maͤrz 1821, 
Adnigl.Preußiſches Landgericht. 


Przeyrzenie innych warunköw oraz 


taxy codzienniewRegistraturze hnasze go 


Sa ſu jest dozwolonem. 
Wschowa d. 19. Marca 1821. 
Krölewsko-PruskiSgd Ziemianski 


Bekanntmachung. 
In Folge Auftrags des Königl. Hoch⸗ 
Idbl. Land⸗Gerichts zu Frauſtadt, ſoll die 
zum Nachlaſſe des verſtorbenen Buͤrgers 
und Muller⸗Meiſters Samuel Gottlieb 
Adelt gehörige, zu Liſſa vor dem Koſtner 
Thore unter Nro. 84 belegene und von 
den Sachverſtaͤudigen auf 430 Kthl. ge⸗ 
{hätte Windmühle im Wege der freiwil⸗ 
ligen Subhaſtation dffentlic) an den Meiſt⸗ 
dietenden verkauft werden. Wenn wir 
nun hierzu einen Termin auf den 2 2. 
Juni d. J. Vormittags 9 Uhr in dem 
Lokale des hieſigen Königlichen Friedens⸗ 
gerichts anberaumt haben, ſo laden wir 
Kaufluſtige hiermit vor, in demſelben zu 
erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und hat 
der Meiſtbietende den Zuſchlag dieſer 
Mühle nach erfolgter Approbation von 
Seiten des obervormundſchaftlichen Ge⸗ 
richts zu gewaͤrtigen. ER 
Liſſa den 3 April 1827. Er 

Königl. Preuß. Friedensgericht. 


—— u ———— 


Obwiesczenie. 


Wskutek zlecenia Przeswietnego 83. 
du Ziemianskiego, ınlyn do pozosta- 


losci niegdy Samuela Bogumila Adelt 
nalezacy tu-w Lesznie za bramz Ko- 


Scianskq pod liczba 84. polaZony, i 
przez biegtych na Lalarow 430% ota- 
xowany droga subhastacyi wolney, 
wiecey daigcemu publicznie .przedan‘ 
bydz ma. Oznaczywszy do tego ko 


ca termin, na 22. CZ ErW ea f. b, o 


godz nie 9. zrana wlokalu Sadu Po- 
koiu tuteyszego, wzywamy ochotg de 
kupna maigcych, aby na terminie tym 
staneli, licytum swoiepodali, awigcey 
daſgey przybicia miyna tego po appro- 


baeyi ze strony Sadu opiekunczego 


nastapie maigcey otzekiwa6 moe. 
Leszno d. 3: Kwietnia 1827. 
Kröl. Prus. Sad Pokeiu. 


* 


U 
— 


(hierzu drei Beilagen.) 


— 


na 


Beilage zu Nr. 37. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. = 


Subhaſtations⸗Patent. 
Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß das auf der Schuhmachergaſſe bier 


ſelbſt Nro. 133 belegene den Michael und 


Lucia Wierzbowskiſchen Eheleuten, jetzt 
deren Erben gehörige maſſive Wohnhaus 
nebſt Zubehör, welches auf 5154 Rthl, 
12 Gr. gerichtlich gewuͤrdiget worden, 
im Wege der nothwendigen Subbaſtation 
meiſtbietend verkauft werden ſoll. Es 
werden daher alle diejenigen, welche die⸗ 
ſes Haus zu kaufen Willens find, einge⸗ 
laden, in den verabredeten Terminen: den 
roten März, den Hten May und 
den 25 ſten Juli 1821 Vormittags 
um 9 Uhr, von denen der letzte peremto⸗ 
riſch iſt, vor dem Deputirten Land⸗Ge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Culemann im Inſtruktions⸗ 


Zimmer unſeres Gerichts zu erſcheinen, 


ihre Gebote zu Protokolle zu geben und 
zu gewaͤrtigen, daß es dem Meiſtbieten⸗ 
den adjudicirt werden wird. 


Die Taxe kann in der Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. 


— Poſen den 16. November 1820. 


Königl, Preuß. Landgerich 25 


przeyrzana. 


Patent Subhastacyiny. 
Uwiadomia: sig ninieyszem, ze 


kamienica”' na. ulicy Szerokiey pod 


Nrem 133. w miescie tuteyszem po- 


kozona; do Sukcessorow Michata. 1 


Lucyi Wierzbinskich "malZponköw 2 


przyleglosciami nalezgca, ktora na 


Tal. 5154. dgr, 12. sadownie otaxo- 
wana zostala, droga do konieczney 
subhastacyi, maywigcey daigcemu 
przedang byd2 ma. Wzywaig sie 


Przeto WSZySCy Ch, ktörzy che& do 
nabycia teyze nieruchomosci miaig- 


ninieyszem, aby sig na terminach 
dnia, 10. Marca, duia 5. Ma- 


ia, dnia 25. Li pa 1821., zra- 


na o gedzinie 9. z ktörych ostatni jest 


peremptoryczny, przed Deputowa:- 


nym sadu Ziemianskiego Assesso- 
rem ‘Gulemann ,.w Izbie Instrucys 
wey. Sadu naszego wyzuaczoayclı 
stawili, licyta swe do protokolu po- 
dali, ispodziewali sie, Ze wspomniona 
wzwyZ2 kamienica naywigcey daigce 
mu przysädzona bedzie, 

Taxa moe bydz w Registraturze 


Pornan d- 16. Listopada 1820. 


« Kröl.-Pruski. Sad Ziemianski;- 


Die unbekannten Gläubiger der Kaſſen 
von den 3 Bataillonen und von der Gar⸗ 
niſon⸗Kompagnie des Koͤnigl. Preuß. 19. 


Infanterie⸗Regiments (Aten Weſtpreuß.) 


welche aus dem Jahre 1820 elwa "Anz 
ſprüche an die gedachten Kaſſen zu haben 
vermeinen, werden hiermit aufgefordert, 
in dem auf den aten Juny d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem hierzu Depu⸗ 
tirten Landgerichts⸗Rath Brückner ange⸗ 
ſetzten Liguidationstermine im Partheien⸗ 
Zimmer unſers Gerichts entweder per⸗ 
ſönlich oder durch zulaͤſſige Bevollmoͤch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihre Anſprüͤche anzu⸗ 
melden unp mit den ndthigen Beweismit⸗ 
teln zu unterſtützen, im Falle ihres Aus⸗ 
bleibend aber zu gewärfigen, daß fie mit 
ihren Anfprüchen an die gedachten Kaſſen 
präcludirt und blos an die Perſon desje⸗ 
nigen, mit dem ſie kontrahirt haben, wer⸗ 
den verwieſen werden. a 
Poſen den 8. Januar 1811. en 
Koͤnigl. Preußiſches Landgericht. 


\ . € I 


Bekanntmachung. a 

Der am goſten Dezember a. p. auf 
ſeinen Antrag entlaſſene Executor Herz⸗ 
berg hat bei feiner am 1 öten Februar pr. 
geſchehenen Anſtellung eine Amts⸗Caution 
beſtellt, welche in einem auf Wildſchuͤtz 
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Ebietet tte 


N 


8 Cytacya Edyktaln a. 


„Batalionow i Kompanii Garnizonu 


Wierzycieli nie wisdomych Kass 3. 


Kröl. Pruskigo 19. Putku piechoty (4. 


Zs:hodniego) ktörzy z roku 1820, pre- 
terisye mice sadzq, ninieyszem wzywa- 
my, aby sig na terminie dnig 20 
Czerwca r. b. zrana o gedzinie gtey 


przed Peputowanym Sgdzia Brückner, 
do likwidacyi wyznaczonym, wizbie 


— 


instrukcyiney Sadu naszego osobiscie 


lub przez Plenipotentöw upowaznio- 
nych.stawili, pretensye swe podali, i 
dowodami potrzebnemi wsparli, w ra- 
zie zas niestawienia sig RT iz 
2 pretensyami swemi do wspomnio- 
nych kass prekludowani, i tylko do 
osoby tego, 2 ktörym kontraktowak 
Wskazani zostang. 


Poznarı d. 8, Styeznia 1821. 


Kroölewsko - Pruski Sad Zieniiahski, 


\ / \ 


Obwiesczenie. 5 
Exekutor Herzberg, ktöry na 23- 
danie od funkcyi swey na dniu 20. 
Grudnia r. Z. uwolniony zostal, zlo- 
Zyl kaucyg przy zaczgciu urzgdowa- 
nia przez obligacyg zastawna Nr. 40. 


’ € 


NE 


An 


2 8 £ [ x a 


EI 


eingetragenen ſchleſiſchen Pfandbriefe 
über 200 Rthlr. Nro. 40 beſteht. 

Da bei ſeiner Entloſſung mehrere von 
ihm gemachte Defekte ausgemittelt wor⸗ 
den ſind und es moͤglich iſt, daß auch 
noch bisher nicht ausgemittelte exiſtiren, 
ſo werden alle diejenigen, welche an die 
oben erwähnte Amts⸗Cautiou des Herz⸗ 
berg aus irgend einem Grunde Anfprüche 
zu haben vermeinen, hierburch aufgefor⸗ 
dert, dieſelben ſpaͤteſtens in dem hierzu 
vor dem Deputirten Landgerichts⸗ Aſſeſſor 


Herrn Culemann auf den 3 0. Juni d. 


J. Vormittags um 9 Uhr anſtehenden 
Termine anzumelden und zu beſcheinigen, 


im entgegengeſetzten Falle aber zu gewaͤr⸗ 


tigen, daß ſie mit ihren Anſpruͤchen an 
dieſe Caution praͤcludirt und blos an das 
uͤbrige Vermögen des Herzberg werden 
verwieſen werden. s 0 

Poſen am 10. März 1821. 


| Abniglich Preuß. Landgericht. 
* * 


mögl. 


290 tal. wynoszgcg, 'na dobrach 


= Wildschütz w $lasku zapisang. 


Gdy po zloZeniu urzedu rö2ne 
Po nim okazaly sig defekta i nadıo 


‚byd2 moZe, ze oprocz iu2 wynale- 


zionych zuayduig sig inne dotàd nie. 


zuane, pızeto wzywaig sig niniey- 


szem wWszyscy ci, ktorzyby iakowe - 

pretensye badz z jakiegokolwiek pra- 
wa do kaueyi rzeczonego Herzberg 
roscié mogli, aby takowe w terminie 
przed Depütowanym Assessorem ma- 
szym Culemann na. duiu 30. Czer- 

Wa r. b. zrana o godzinie gtey wy⸗ 

znaczonym pedali i udowodnili, ina- 

ezey bowiem 2 pretensyami swemiod- 
sunigtemi i do maigtku tego Herz- 
berg wskazanemi by bydZ musieli, ktö- 
ryby tenze opräcz. kaucyi posiadaé ; 
znnan d. 10. Marca 1821. 


„Po a 
Erölgwsk Pruski Sad Ziemianiski, 


Subhaſtations-Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
Wyrſitzer Kreiſe im Dorfe Olſzewke unter 
Nro. 6 belegene, dem Freibauer Car! 
Schliep zugehorige Freibauergut nebſt Zu⸗ 
behoͤr, welches nach der gerichtlichen Taxe 


auf 3049 Kthl, gewürdigt worden iſt, 


Patent Subhastacyiny. 
Gburstwo skupne wwei Olszewee“ 
W Powiecie Wyrzyskim pod Nrem. 
6. poloZone , wioscianinowi okupne- 
mu Karolowi Schliep naleägce wraz _ 
2 hr ylegtosciami, ktöre podlug taxy/ 
sadownie sporzadzoney na 3049 tal. 


* 
\ 


ſoll auf den Antrag der Gläubiger Schul: 
denhalber öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden und die Bietungs⸗Ter⸗ 
mine ſind auf =, 

den 16. März 182,.„ĩf 

den 18. Mai — 5 
in dffentlicher Gerichtsſtelle und der pe⸗ 
remtoriſche Termin auf f 


\ 


den 16. Julius, 


2 RESTE v. ri 
nach dem Antrag der Intereſſenten in 


Olſzewke vor dem Landgerichtsrath Kruͤ⸗ 
ger Morgens um 8 Uhr angeſetzt. Be⸗ 
fißfähigen Käufern werden dieſe Termine 
mit der Nachricht bekannt gemacht, daß 


in dem letzten Termine das Grundſtuͤck 


nem Meiſtbietenden zugeſchlagen und auf 
nie etwa nachher einkommenden Gebote 


dicht weiter geachtet werden ſoll, infofern.. 


Ss dicht geſetzliche Gründe dies nothwendig 


— 


machen. 5 


uebrigens ſteht innerhalb vier Wochen 
vor dem letzten Termine einem Jeden 
frei, uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. Die 


Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer Regi⸗ 


ſtratur eingeſehen werden. a 
Zugleich werden alle Real» Prätendens 
ten zu dem peremtoriſchen Termin unter 
der Verwarnung vorgeladen, daß die Aus⸗ 
bleibenden mit ihren etwanigen Real⸗An⸗ 
fprüchen auf das Grundſtück praͤcludirt 


— — 
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* 


iest oceniope, na wniosek Wierzy: 
cieli 2 powodu Glugéw publicznie 


naywigcey daigcemu sprzedane bydZ_ 
ma, ktörym koncem termina licyta- 


cyine na dzien 16. Marca 1821 


na dzien 18. Maia w posiedze, 


niu Szdu tuteyszege, termin zas pe- 
remtoryczny na wniosek Interessen- 


 töw w Olszewce na dzieA 168 ty 


Lipca zrana o godzinie 8. przed 
Wm Sgdzig Krüger w mieyscu wy-' 


znaczone zostly  —- 

Zdolnosé kupienia maigeych uwias 
domizmy o terminach tych, 2 nad- 
mienieniem, iz w terminie ostatnim 
nieruchomös6 naywigcey daigcemu 
przybitg zostanie, na pöZnieysze za$ 
podania wzglad mianym nie badzie, 
iezeli prawne tego nie bad wymaga6 
powody. 


W przeciggu 4ch tygodni zostawia 
sig z resztq kaZdemu wolnosé donie- 
sienia nam o niedokladnosciach, ia- 
kieby przy sporzadzeniu taxy zaysé 
byly mogty = . ER 


Taxa ka2dego czasu W Registratu- 
ze riaszey przeyrzang byd2 moi e. 


Zarazem wzywamy wszelkich Pre- 


tendentöw realnych, aby sig w ter: 


minie peremtoryeznym zglosili, gdy2 


niestäwaigcy 2 pretensyami realnemt 


do gruntu mie moggcemi, prekludo- 


* 


und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 
erlegt werden wird. : 


Schneidemühl den 26. Oktober 1 820. 
Königl. Preußiſches Lan 
5 Offener Arreſt. 


Nachdem über das Vermögen des jn⸗ 


diſchen Kaukmanns Moſes Joel Blonde 
zu Filehne, wegen Unzulänglichkeit deſſel⸗ 
ben zur Befriedigung der Glaͤubiger am 
aten September d. J der Konkurs eroͤff⸗ 
net und zugleich der Offene Arreſt ver⸗ 
haͤngt worden iſt, ſo wird allen, welche 
dem Gemeinſchulduer gehdrende Gelder, 
Effekten und Dokumente beſitzen, oder 
welche demſelben etwas bezahlen oder lie⸗ 
fern ſollen, gierdurch augedeutet, an Nie⸗ 
mand das Mindefte verabfolgen zu laſſen, 
vielmehr ſolches dem unterzeichneten Ge⸗ 
richte anzuzeigen und die bei ihnen befind⸗ 
lichen Gelder und Sachen, jedoch mit Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte, in unſer Depoſito⸗ 
rium abzuliefern. Wer dieſer Anweiſung 
zuwider handelt, iſt der Maſſe auf die 
Höhe des Zuruͤckbehaltenen oder Wer: 


ſchwiegenen gleich verantwortlich und aus 


ßerdem feines etwanigen Pfand» oder ans 
dern Rechts berluftig, 


Schneidemuͤhl den 13. Novbr. 1820. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


* 
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wani i wieczyste milczenie im nadane 
zostanie. 3 


pile d. 26. Pazdz. 1820. 


dgericht. Krölewsk. Pruski Sad Ziemianiski, 


Areszt otwarty. 


Nad maiatkiem starozakonnego kupca 
Mozesza Joela Blonde w Wieleniu 
dla insufficyencyi onego2 do zaspoko- 
ienia wierzycieli, w dniu 4tym miesig- 
ca Wrzesnia r. b. konkurs otworzony 
i areszt otwarty zädecydowany zostah,- 
Zalecamy wie ninieyszem wszystkim, 
pienigdze, effekta lub dokumenta 
wspölnemu dtuznikowi naleZgce posia- 
daigcym, röwnie iako i tym, ktorzy 
mu cokolwiek plaei& lub odstawié ma- 


ia, aby nikomu nic nie wydawali, ale 


räczey tak pieniadze jako i rzeczy do 


depozytu podpisanego Sadu z zastrze. 
Zeniem praw swych zlo2yli, _ Wbrew 
zaleceniu ninieyszemu poste puiacy 
masie za wartosé zataionych lub za. 
trzymanyck rzeczy odpowiedzialnym 
staie sig i prawa zastawne i inne traci. 


Pile dnia 1 3. Listopada 13 20. 


Krölewsko - Pruski 


Hd 
ET ee 


€ 


- 


88 — 68s — 


Ediktal⸗Citation- 


Auf den Antrag der Nepomucena v. Miecz⸗ 


kowska geb. v. Niezychowska zu Orchowo 
werden der Conrad v. Jaranowski u⸗deſſen 
Schweſter Hedwig verehelichte v. Stucka, 
deren Wohnort bis jeczt nicht auszumitteln 


geweſen, hierdurch dergeſtalt offentlich vor⸗ 


nden in dem auf den 1. Juni d. J., 


Vormittags um 10 Uhr, vor dem Depu⸗ 


tirten Landgerichts-Rath Biedermann. hie⸗ 
ſelbſt angeſetzten peremtoriſchen Termin 
entweder perſoͤnlich oder durch einen geſetz⸗ 
lich legitimirten zulößigen Bevollmaͤchtig⸗ 
ten zu erſcheinen und ihre Erklarung dar⸗ 
über: ob ſie in die Loſchung der in dem Hy⸗ 
potheken⸗Buche des Guts Orchowo, im 
Gneſenſchen Diſtrikt belegen,subRubr. II. 
Nr. 1, am 25. Nov. 1797 eingetragenen 
Proteſtation wegen des am 0. Decem⸗ 


ber 1796 angemeldeten Exdotations⸗An⸗ 


ſpruchs ihrer verſtorbenen Mutter Salo⸗ 
men geb. mid verehelichte v. Jaranowska 
willigen, da dieſes berichtigt ſeyn ſoll, ab⸗ 
zugeben. Im Fall ihres Ausbleibens ha⸗ 
ben fie zu gewaͤrtigen, daß die Loͤſchung 
derſelben ſofort nachgegeben, und ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 


legt werden wird. 


Gneſen den 19, Februar 1821. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


1 


Zapozew Edyktalny. 
Na wniosek Ur. Nepomuceny 2 


Niezychowskich Mieczkowskiey w Or- 


chowie zamieszkaley, zapoahwa sig 
ninieyszem Ur. Konrada Jaranowskie- 
go, i tego2 Siostrg Jadwige zamgänz 
Stuska, ktörych mieysew zamiesekaniz 


‚dotzd wysledzié nie bylo moZna, w 


ten sposob publieznie, by sig w 
Terminie pereintoryczaym 

na dzien 1. Gzerwca 
zrana o godzinie 10. przed Deputo- 
wenym Sedzig Ziemiarskim w salz 
Sadu tuteyszego wyznaczenym 030- 
iscie, lub przez Pelnomoenika pra- 
wnie do tego upowaZnionego i wyle- 
gitymowanego, stawili; i doklaracyz 
swz dali na tolezyli na wymaZenie 
protestacyi w Xigdze Döbr Orchowe 
» Obwodzie Gnieznienskin pelo2e- 


nych pod Rubryka II. Nro. 1. na 
diu 25. Listopada 1797. wzglgdem. 


preteusyi 2 posagu pochodzacey 2 
zmarfley ich Maki Ur. Salomeı 2 Ja- 
ranowskich, Jayanowskiey, zůupisaney, 
2 ktöra sig na dniu re. Grudnia 1796 
zglusila, zezwalaiz, a to z powodu 
uregulowa6 sig maigcey Hypoteki. 
Wrazie albowiem przeciwnym spo- 
dzie was sig maig Ze na wymazenie 
ony2e, natyehmiast dezwolonem 
zostanie, i im wieczne w tey mierze 


nakazanem bgdzie milczenie. 


w Gnieznie dnia 19. Lutego 1821. 


Krole w. Pruski Sad Ziemiaüski. 


werfen. 


* 
. 2 1 
—— 
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5 Subhaſtatious Pate ut. 


Der hieſelbſt unter No. 38. des Reta- 


bliſſements Plaus am Markt belegene 26 
TR. und 96 Fuß enthaltende auf 400 
Nthlr. abgeſchatzte den Bartholomeus Ol⸗ 
ſztyuskiſchen Erben für die denſelben zu⸗ 
gehörige Brandſtelle unter No. 23. an⸗ 
gewieſene Bauplatz, ſſoll auf deren Antrag 
theilungshalber mit dem darauf zu erhe⸗ 


benden 100 Rehlr. Feuer⸗Caſſen⸗Gelder, 


und mit denen den Abgebrannten der 


Stadt Gneſen bewilligten Beneficien an 


den Meiſtbietenden öffentlich verkauft wer⸗ 
den. Jedoch muß plus licitans mit dem 


Baue bis zum 26, July d. J. ben An⸗ 


fang machen, auch ferner die für den 
Platz zur Retabliſſements-Kaſſe zu zah⸗ 
lende Verguͤtigung, welche auf 156 Rthlr. 
6 ggr. berechnet worden, wovon aber wor) 
die erſt feſtzuſtellende Eutſchaͤdigung für 
einen Theil des ehemaligen zur alten 
Brandſtelle gehdrig geweſenen Gertens 


in Abrechnung kommt, übernehmen, auch 


endlich ſich allen das hieſige Retabliſſe⸗ 
ment betreffenden ſchon ergangenen oder 
noch ergehenden Anordnungen unter⸗ 
Wir haben zu dieſem Behuf einen Ter⸗ 
min auf den 1. Juli in unſerm Si⸗ 
tzungsſaale vor dem ernannten Richter 
Herrn Hoyoll hieſelbſt anberaumt, zu 
welchem Kaufluſtige und Veſihfaͤhige hier⸗ 
mit vorgeladen werden. f 
Gneſen den 29. März 1821. 
Kömigl Preuß, Landgericht. 


4 


30% A 


I, 
patent Subhastacyiny. 5 


Plac ktören wedfug planu restäura- 
cyinego pod liezba 38. ‚przy tuteyszym 
rynku potoZony 26. ]p- ’ „“ kwadrato- 
wych sı6p Wwynoszacy a STxcessorom 


niegdy Bärtlomieja Olszynskiego za 
‚ich Wiasny pod liczba 23. bogorzaty 
przekazany, ma hydz na wniiosck tych- - 


2e zpowodu dziai6w wra2 z sum 
1000 'Talar6öw 2 kassy Towarzystwa 


Ogniowego odebraé sig maizcz i do- 
bradzieystwamiı miastu Gniezuu do- 


zwolonemi naywyZey podaigcemu pu- 
blieznie sprzedany. Pluslicitaut po- 
winien’przecie2 22 do dnia 20. Lipca 


biezacego roku rozpoc73& budowla, 


tudzieZ przeigb boniftkacha do kass 
restauracyibe n opflacië sig maigca, Eté- 
ra na 156 Talarow 6 dgr. wyrachowa- 


na zostala, lecz 2 ktorych bonifikacya 


poprzedniczo iescze ustanowié sig ma- 
igca za czas dawnieyszego ogroda do 
spalonego placw, nalezacg potracong 


bydz ma, w koncu pedlere takZe wezel- 


kun ius wydanym lub iescze wydalsig 
mogzcym restauräcyinym ustawöm. 


Tym koncem wyznaezyliimy termin 


na dzien A. Lipca 
przed Deptitowanym Sedzia Hoyoll 
wsali posiedzen naszych na kiery ma- 
igcych ches nabycia i do posiadania 
zdolnych ninieyszym wzywamy. 


Gniezno dnia 29. Marca 1881. 
N R 


— 


Krölewsko. Pruski 83 e 


mianski. 


n 
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Subhaſtatio ns Pa tent. > 
Die unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
Wreſchener Kreiſe belegenen den Martin. 


von Blenkowskiſchen Erben gehdrigen 


Güter Gres und Klein Guttowy, nebſt 
Zubehör, welche nach der gerichtlichen. 
Taxe auf 91,09 Rthl. 12 9 Gr. 8 pf. 


gewürdigt worden, ſollen auf den Antrag 


der Real» Gläubiger öffentlich an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung des Kauf-Prätii verkauft werden und 


die Bietungs⸗Termine ſind auf 


den raten Juni, 


a 
den raten September und 


den 12ten December d. J. 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Land⸗ 


Gerichts⸗-Rath Brix Morgens um 9 
Uhr allhier angeſetzt, was beſitzfaͤhigen 


Käufern hierdurch bekannt gemacht wird, 
mit dem Bemerken, daß innerhalb 4 Wo⸗ 
chen vor dem letzten Termine einem Jeden 
frei ſteht, uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe, welche, ſo wie die beſonderen Be⸗ 
dingungen, zu jeder Zeit in, unſerer Regi⸗ 


ſtratur eingefehen werden konnen, vorge 
fallenen Mangel anzuzeigen. 


Gneſen den 5. Februanı 821. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


8 En 


Patent Subhastacyiny.. 


Dobra wielkie i male Guttowy wna- 
szey Juryzdyktyi Powiecie Wrzesin- 
skim polozone, Sukcessorom Marcina 
Bienkowskiego nalezace, kiöre wedtug 
sydowney taxy na 91,079 Tal. 12 dgr. 
8. d. zostaly ocenionemi, maig bydz 


na wniosek Wierzycielichypoteeznych 


naywyZey podaigcemu za gotowq ceny 
kupna wyplate publicznie sprzedane.. 

Tem konhcem wyznaczoue sq; termi. 
na na dzien 

12, Czerwea- 

22. Wrzesnia: 

25 12. Grudnia r. b. 
ktören lest peremtorycznym przed 86. 
dzia Ziemianskim Brix zrana o godzi- 
nie 9. W posiedzeniach Sadu tuteysze- 
go... Co sig moznym Kupienia 2 ta 
Wzmiankg podaie do wiadomosci, i 
zostawiona. iest wolnosé kazdemu w 
Przeciagu 4ch ygodni przed ostatnim 
terminem o jakimkolwiek braku ktö- 
renby przy taxie zaszedl, doniesé, a. 
ktora i osobne warunki kazdego czasu; 


1 Registraturze naszey przeyrzanemi 


bydz moga. 
Gniezno d. 5. Lutego 1821, 


Krél, Pruski Sad Ziemialiski. 


ur 
— 


Zbweite Beilage zu Nio. 37. des Poſener Intelligenz Blatts. 


ESdictal⸗ Wien = 
Aus der Kaſſe des aufgeldſten ehemals 
zu Sicradz in Garniſon geſtandenen Fü⸗ 


ſilier-Vatalllons von Kloch haben nach 


den, durch die Königliche zur Unterſu⸗ 
chung des Kaſſen⸗ und Rechnungsweſens 
der aufgeldften Regimenter und Bataills⸗ 
ne verordnete Comm' ſſion in Berlin, an⸗ 
gelegten Abrechnungen aus der Kaſſe des 


genannten Bataillons noch zu fordern; 
1) Der im Jahre 1807 in der Gefan⸗ 5 


genſchaft zu Nancy verſtorbene Pre⸗ 
mier⸗Lieutenant von Herrmann in 


Staatsſchuldſcheinen 
25 thl. — gr. . 
und haar 28 13 2 115 
— 8 13 re 


. 2) Der Lieutenant von Bordeau wel⸗ 
cher ſich im Jahr 1806 ar 
Transporte nach Frankreich in Heill⸗ 
genſtaͤdt erſchoſſen, in Staats ſchuld⸗ 
ſcheinen 50 thl. — gr. — pf. 
und baar | 19 13 Ile 

69 = 13 113 


3) Der als Premier⸗Lieutenant des 13. 


Sufanterie= Regiments im Juny 
1813 verſtorbene ehemalige Secon⸗ 
de⸗Lieutenant Weil in Staats ſchuld⸗ 
ſcheinen 
baar 2 13,3 115 

27 = 13 = 113» 


dem 


25 thl. — gr. — pf. 


* — 
1 / > 


Zapozew Edyktalny. 


N 
2 kassy rozwiazanego Batalionu 


Fizylieröw v. Kloch, ktöry niegdy W 


Sieradzu stal garnizonem, podtug 
obrachunköw Kröl. Kommissyi, kon- 


cem $ledzenia rachunköw i Kass Pul- 
köw i Bätalionow rozwigzanych usta - 
nowioney, maig ieseze do As . 


N 


4) Poru£znik He W roku 
1807 w niewoli Nancy Zz mar- 

8 1 w obligacyach rzadowych 
25 tal. — dgr. — f. 


* goto wis. 8 - 13 — 1 


33 13 Beer 


2 Porucznik Bordeau, ktöry sig w > 
roku 1806 na transporcie do 


Francyi w Heiligenstaedt za- 
strzelil W obligacyach rꝛgdo- 


W * ch 50 tal.— . 


w gotowirnie 19 13: .- 113 
— — 
69-13 = 415 


30 murby iak Porucznik 13. pule f 


piechoty W Czerweu 1813 r. 
niegdy Podporucznik Weil w 
obligacyach radowych 


25 tal. dgr. — f. 


wgototiznie 21 137. — > 


27 - 13-118 - 
4) Kapitan Zander pôzuiey w 15. 
Pulku Fiechoiy Obrony Kraio- 
— 1 J * 4 3 * N . 


“ 


4 4 
x 


sr 


x 


* 


ſpaͤteſtens in dem, 
tion und demnäͤchſt zu erwartenden Aus⸗ 
̃ | Depoſito befind⸗ 


miſſarien Mitſchke, Kriegsrath 


2 0 
Nr 


4) Der ſpäter beim 1 ᷑ten ſchleſiſchen 


Landwehr⸗Infanterie-Regimente ges 


ſtandene und im Auguſt 1813 bei 
Goldberg gebliebene Kapitain von 
Zander baar 2 thl. 23 gr. 55 pf. 


0 Da die Erben dieſer Verſtorbenen bis⸗ 
her micht haben ausgemittelt werden kon⸗ 
nen, ſo laden wir dieſelben hierdurch vor, 
Behufs ihrer Legitima⸗ 


lichen Summen, vor dem Deputirten 
Landgerichtörath Kaulfuß auf de 5 Iten 
Auguſt k. J. anberaumten Termine 
Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen 
Landgerichte perſönlich oder durch zulaſſi⸗ 
ge, mit gerichtlicher Speclal⸗ Vollmacht 
und Information zu 
takien, wozu ihnen, auf den Fall der Wit 
bekanntſchaft, die hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
Broͤker 
und Seliger in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, zu erſcheinen; ſollte ſich bis zu und 
in dieſem Termine Niemand melden, ſo 


ahlung jener in unſerm 


werden jene Gelder als ein herrenloſes 


Gut dem Fisco zugeſprochen werden. * 


= Krotoſzyn den 287 Auguſt 1820. 


Königl. Preuß. Landgericht. 
ln e eee A 
Offener Arreſt. a 
Nachdem von Seiten des hieſigen Kö⸗ 
niglichen Landgerichts uber den Nachlaß 
des am zten November. 1812 zu Rawicz 


verſtorbenen Obriſt Franz von Garczyn⸗ 


— 


ekt auf den Antrag feiner Beneficials Er⸗ 


verſehende Manda⸗ 


— — 


5 


wey umiesezony a W Sierfniu 
1813 r. pod. Goldberg polegly 
Wgotowiznie 2 tal. 23 dgr. 5 f. 
Gdy Sukcessorowie tychZe zmar- 
lych do tego czasu wysledæonemi by d 
niemogli, przeto Zapozywamy niniey- 
szem Sukcessoröw takowych, aby 
koncem legitymacyi swey i nastepnie 
wWyplacenia im wyZey rzeczonych w 
Depozycie naszym znaydujaeych sig 
summ, naypozniey w ferminie dnia 
7. Sierpnia 1821. o godzinie 9. 
zrana przed Sedzia W. Kaulfuss wy- 
znaczonym, osobiscie lub przez Pel- 
nomoeniköw sadowg specyalnz plenf- 
potencya upowaZnionych i w infor- 
macya opatrzonych, na ktörych wra- 


zie nie wiadomosci tuteysi Kommissa- 


re Sprawiedliwosci Ur. Mitschke, Se- 
liger i Broecker Konsyliarz Woienny 
im sig propouuia, wSadzie tuteyszym N 
sig stawilfi- Wrazie zas, gdyby sig 
ani przed terminem ani w termiuie 
zaden nie meldowat, na ten czas 
summy owe lako rzecz bez wlascicie- 
la Skarbowi publicznemu ꝓrzysadzo- 
ne bydz maia. . 
Krotoszyn d. 28. Lipea 1820. 
Kröl, Prus, Sad Ziemiansxki. 
2 ˖ 6 


Areszt otwartx. 
Ady z strony tuteyszego Krol. S- 
du Ziemianskiego nad maigtkiem d. 
1. Listopada 18 12. roku . Rawiczu 
zmarlegs Polkownika Ur. Franciszka 
Garezyhskiege, stöwnie do wuiosku 


Frauſtadt den x. Marz 1821. 


z 


bei heute der erbſchaftliche Aquldations⸗ 
Prozeß eröffnet worden iſt, ſo werden 
hierdurch alle und jede, welche von dem 
Obriſt Franz von Garezynski modo deſ⸗ 


ſen Nachlaß maſſe etwas an Gelde, Sa⸗ 


chen, Effekten oder Brlefſchaften hinter 
ſich haben, hiermit angewieſen, davon. 
weder an die Erben des Franz von Gar⸗ 
tzynski, noch an deren Bevollmaͤchtigte 
oder Ceſſionarien das Mindeſte zu verab⸗ 
folgen, vielmehr dem hieſigen Landgerich⸗ 
te davon forderſamſt treulich Anzeige zu 
machen und die Gelder oder Sachen, je⸗ 
doch mit Vorbehalt ihrer etwa daran haben⸗ 
den Rechte, in das hieſige gerichtliche Depo⸗ 
ſitum abzuliefernz im entgegengeſetzten Fal⸗ 
le aber zu gewärtigen, daß jede andere ge⸗ 
ſchehene Zahlung oder Auslieferung fuͤr 
nicht geſchehen geachtet und zum Beſten 
der Maſſe anderweit beigetrieben, auch 
chen dieſelben verſchwe en und 
halten ſollte, er noch außerdem ſeines 
daran habenden Unterpfandes oder an⸗ 
dern Rechts für verluſtig erklart werden 


wird. 


7 5 


Königlich Preuß. Landgericht. 


ei nett 


a „sl 
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ſolcher Gelder oder Sa⸗ 
e= 


beneficyalnych iego Sukcessoröw pod E 
äniem.dzisieyszym proces likwidacya- 


no-sukcessyiny otwarzopym Zostah, 
przeto wszysc) ci, Klörzy po wspor 
mninym Ur. Franciszku  Garczyfi- 


skim modo pozostaley iego  massy 
cokolwiek z pienigdzyy, rzeczy, ef- 
fektow lub papierow w- reku swych® 
maig, wıywaig sig ninieyszem, aby 
2 tego "wszystkiego ani Sukcessorom 
Ur. Franciszka Garczy rıskiego, ani 
ich Plenipotentom lub Cessy onaryu- 
szom nic nie wydawali, lecz tutey - 
szemu Sadowi Ziemianskiemu jak 
nayspieszniey wiernie o tm doniesli 
i maigce za sobq pienigdze, rzeczy, 
i t. d. 2 Zichowaniem sobie praw do 
tychäesluägeych, do depozy tu 52- 


dowego -ztozylis ei 2a$, ktorzyby 


brew zakazowi. „inieyszemu poste” 


pili sobie spodziewa& sig maig, iz ik 

co drugiemu zaplacà lub a 
za niezaplacone i niewy dane uwaza- 
nem bedzie, i na rzecz mass y po- 
wtörnie od nich sciggnigtem zostaniez 
rownie ci posiadacze takowych pie- 
niedzyi rzeezy, gdyby takowe zataili, 
procz tego iescze 2 utracaigcych do 


nich wszelkich swych praw zastawu i 


inny ch pocy tanĩ bed. 
Wschowa dnia T. Marca 1821. 
Krolewsko- Pruski 84d Zie 

n bn miahski. 5 8 


e 
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Bekanntmachung. a 25 
Auf den Antrag des Königl. Majors 


und Commandeurs des 34ſten Landwehr⸗ 


Bataillons, erſten cömbinirten Reſerve⸗ 
Landwehr (aten Poſenſchen) Regiments, 


Herrn von Kreuski, werden alle diejeni⸗ 


er 


gen, welche an die Kaſſe des gedachten 
Bataillon für geleitete Lieferungen oder 
auf ſonſt eine Art aus dem Etats⸗ Jahr 
1820 Auſprüche haben, hierdurch vorge⸗ 


laden, ſich in dem auf den 1 ten Juny 
1821. Vormittags um 9 Uhr vor dem 


Herrn Landgerichtsrath Meyer auſtehen⸗ 
den Termine in unſerm Partheienzimmer 
perſdnlich ober durch Bevollmaͤchtigte zu 
geſtellen, die Forderung anzugeben und 
zu beſcheinigen; widrigenfalls ſie mit ih⸗ 
ren Anſprüchen an die erwähnte Kaffe praͤ⸗ 
cludirt und nur an diejenigen werden ver⸗ 
wieſen werden, mit denen fie kontrahiert 
haben: 


Meſeritz den 28. December 1820. 
AKdnigl. Preuß. Landgericht. 


She 


UT BR 305 U 


bpPublicandum-. 


Er 


Or 


* G 
* 
Obwiescze nile. 
„ I x 7 \ 
Na wniosek Ur. Krenskiego dowo- 
dzacego 34. ‚batalionem, pierwszym 
potaczonym odwodowem (zgim Po- 
zuanskim) Pulkiem obrony kraiowey, 
wzywamy wezystkich tych, ktörzy da 
Kassy wzuilankowanegobatälionu,, za 
dostawiane liwerunki lub z innego ias 
kowego Erôdta za rok etatowy 1920, 
pretensye maig, aby sig w terminie 
6 
; 180 Gzerwcä 1821. 
o godzinie gtey zrana w izbie naszey 
postuchan, przed Konsyliarzem Sadu 
Ziemianskiego Meyerem wyznaczo- 
nym, osobiscie, albo przez Pelno- 
mocnikow stawili, pretensye swoie 
podali i udowodnili, gdyz w razie 
Przeciunym 2 pretensyami do rze- 
czoney kassy mianemi, prekludowa- 
ni, i tylko do tych z ktöremi konita- 
ktawali, odeslani bed. „ . 
Misdzyrzecz d. 28. Grudnia 1820. 
Krölewsko-Pruski Sad Zie 
mianski. 


Obwiesczenie. 
Z zlecenia Przeswietnegö ıKröle- 


ht 4}; 588 N nee 
Im Auftrage des Königl. Hochlbblichen wskiego Sadu Ziemianskiego w 
Land⸗Gerichts zu Frauſtadt ſollen nach⸗Wschowie nastgpuigce do pozosta- 
ſtehende zum Nachlaffe des hieſelbſt vers‘ Tosei tu w Rawiezu zmartego Stola- 
ſtorbenen Tiſchlermeiſters Johann Hein⸗ ‘rza Jana Henryka Vogt, nalezace 
rich Vogt gehörige Grundſtüͤcke, als: nieruchomosci jako to: 

1) ein am Markte unter Nro. 20. br 1) kamienica pod liczbg 20, w 
legenes maſſives Wohnhaus, wel⸗ rynku poloZona, ktöra na Tala. 
ches auf 1000 Rthl. row . lass 

2) ein von Holz und Lehmfachwerker⸗ a) dom w ryglöwkz budowany, 


* x 


‘ 


— * vr 


* 
* 


© Er = 4:3 


bautes unter Neo. 112 auf der Ju⸗ 


denſtraße belegenes Wohnhaus, wel⸗ 


ches auf 450 Rthl. 


3) mehrere auf hieſigem ſtädtiſchen 


Territorio belegene Stücke Acker, 

welche zuſammen 8 Scheffel 3 Vier⸗ 

tel Rawiczer Maaß ausſaen und 

3 1720 Rthl. 

gerichtlich gewürdiget worden, im Wege 

der freiwilligen Subhaſtation an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. 


Wir haben zu dieſem Behuf Termine 


. 
den 24ſten Februar, 
den 28ſten April 
und den 23ſten Juny 1827, 
von welchen der letztere peremtoriſch iſt, 
in unſerm Gerichts⸗Lokale anberaumt, und 


laden Kauſtuſtige und Beſitzfaͤhige hier⸗ 


mit vor, ſich an dieſen Tagen einzufin⸗ 
den, ihre Gebote zu verlautbaren, und 
hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu ge⸗ 
wärtigen. 3 
Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 

nen zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur 
tingeſehen werden. a 

Rawicz den 19. Oktober 1820. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


82 Subhaſtations⸗Patent. 

Im Auftrage des Königlichen Lands 
Gerichts zu Poſen ſollen die dem Schuh⸗ 
macher George Pomerenke gehdrigen, in 
der hieſigen Stadt unter Nro. 348 bele⸗ 
genen Grundſtücke, alnß ?? 

1) ein Wohnhaus in Fachwerk gebaut, 


polotony na ulicy 2ydowskiey 
pod licz ba 112., Ktöxy na Tala. 
„ „ 450. 
3) niektôre na territorium tutey- 
szym sytuowane grunta, na kto- 
rych 8, Wierteli i 3. miary, 
miary Rawickiey wysiewu, kto- 
re na . Tal. 1720. 
sgdownje ocenione sg, drogꝭ dobro- 
wolney subhastacyi, naywigcey da- 
iacemũ sprzedane bydz maig-- 
Koncem tego wigc wyznaczylismy 


termina na 


dzien 24. Lutego, x 

. dzien 28. Kwietnia, N 8 
i peremptoryczny na dzien 23. Czer- 
wca r. 1821. w Izbie posiedzen S- 
du, wzywaigc ochotniköw i prawo 
nabycia maigcych ninieyszem, aby 
w dniach namienionych przed nam 
sig, stawili ,lieyta swe oglosili, nay- 
wiecey daigcy zus przyderzenia spo- 
dziewaë sig moze. i 

O cenie i kondycyach sptzeday 
kazdege casu w Registraturze sgdu 


naszego dowiedzei6 sig mona. 


Rawicz d. 19. Pazdzier. 1820. 
Krölewsko -Pruski Sad Pokoiu. 


= 


Patent Subhastacyiny. | * 


Z zalecenia Krölewskiego Sadu Zie- 
mijarıskiego w Poznaniu, mala bydz 
do tuteyszego obywatela Woyciecha 
Pomerenki nale zac, tutay pod Nrem, 
348. sytuowane grunta iako to: 1 


* 


haſtation öffentlich an den Meifibietenden 


= > 


e e e 


1371 Ellen lang, 11 Ellen breit und 
3 Ellen hoch, . 
2) ein Stall, ebenfalls in Fachwerk ge⸗ 
baut, 8 Ellen lang und 8. Ellen breit, 
3) ein Hinterhaus, auch in Fachwerk ges 
baut, 11 Ellen lang und 105 Ellen 
breit und 


J) ein Feld⸗Garten, 42 polniſche Ellen i 


breit und 200 Ellen lang, zwiſchen 


dem Garten des Bürgers Teufel und 


Saͤgert belegen, 7 — 
durch gerichtliche Taxe auf 116 RENT, ger 
würdigt, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
verkauft werden. \ 

Es iſt hiezu ein peremtoriſcher Termin 
auf den a yſten Juny d. J. angeſetzt 
und es werden daher Kaufluſtige und Zah⸗ 


lungsfähige hierdurch aufgefordert in 


dem gedachten Termine Morgens um 8 
Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle ſich einzu⸗ 
finden und ihre Gebote abzugeben. 

Der Meiſtbietende hat nach, erfolgter 
Genehmigung der Intereſſenten den Zu⸗ 
ſchlag zu gewaͤrtigen, . 
Auf Gebote die nach dem Termin eins 
gehen, wird nicht gerückſichtigt werden. 

Die Taxe der ſubhaſtirenden Grund: 
ſtlicke kann in der Regiſtratur des Gerichts 
eingeſehen werden. . 

Rogaſen den 4. April 182. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 


* 


1) dem mieszkalny w ryglöwke bu- 
dowauy, 133 lokcia diugi a 114. 
.. szeteki, i 3. lokcie wysokl; f 


) staynıa tak2e w ryglowkg budo- - 


wana, 8. lobci dluga i szeroka; 
3) dom tuteyszy röwıie w rvglowke 
budowany, 11, lokci dlugi a 10% 
szeroki, 1 195 E78 2 - 
4) ogrod polny 42. Yokcie miary pol- 
“ skiey szeroki, 4 200 Hokei dlügi, 
migdzy Obywatelami, z iedney 


giey $Segerta poloZony, Sadowg 
taxa na Tal. 116 Oszacowane, W 
drodze potrzebney subhastacyi 


publicznie naywigcey daigcemu. 


sSprzedane. 

W celu um wyzuaczony jest termin 
pemptoryczny na dzien 27. Czer- 
wcar.b., o czem chet nabycia gruns 
to w tych maigcych i zaplacenia w sta- 
nie bedacych wzywa sig, aby wer- 
minie powyZszym o godzinie 8. zrana 
w pomiieszkaniu $adu tuteyszego sta- 
wili sie i licyta zwe podali. 3 

Naywiecey daigey moZe sig po na- 
stapionym poprzedniczym zezwoleniu 
Interessentöw przy bicia spodzie wat. 

Na podania, ktöre po terminie zay- 


dz, zaden wzglad wzigtym nie bedzie. 


Taxa wsubhascie bædacych gruntôw 
moe bydZ kaädego czasu w Begistra- 
turze Sadu ninieyszego prz@yrzana, 

RogoZno dnia 4. Kwietnia 1887. a 


Krôle w. Pruski Sad Pokoiu 


strony obywatela Diabfa, a 2 dru- 


— en 


Re 


— 
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Subhaſtatlons-⸗Patent. 
Da in den am 22. Juni, 24, Auguſt, 
und 25. Oktober 9.5. zum offentlichen 
Verkaufe des dem hieſigen Juden Mar⸗ 
cus Vall zugehorigen, hieſelbſt auf der 


Judenſtraße unter Nro. 158 belegenen 


auf 3,328 Rthlr. 20 Gr. gerichtlich ab⸗ 
ſchaͤtzten Hauſes angeſtandenen Lieitations⸗ 
Terminen Niemand erſchienen iſt, ſo ha⸗ 
ben wir zufolge Auftrags des Koͤnigl. 
Landgerichts in Meſeritz noch einen Bie⸗ 
tungstermin auf den 29. Mai d. J., 
Vormittags um 9 Uhr bieſelbſt im Ge⸗ 
richtslokale anberaumt. Dazu laden wir 
Kaufluſtige mit Bezugnahme auf die In⸗ 
ferate im offentlichen Anzeiger des umts⸗ 
blatts pro 1820. Nro. 17., 25. und 
34., fo wie im Intelligenzblatte Nro. 3 3. 
42., 50., 58., 67, 77. hierdurch aber⸗ 
mals ein. 

Wollſtein den 24. Februar 1821. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 


* 


Edietal⸗ Citation. 
Der wegen Duell zur Criminal⸗Unter⸗ 
ſuchung gezogene und am 26. Oktober 
1811 aus der Frohnpveſte zu Peyſern ent⸗ 


wichene Jakob von Vielawski wurde am 


12. Juny v. J. wegen anderen Verge⸗ 


hungen wieder an das hieſige Inquiſito⸗ 


Patent Subhastacyiny, . - 

ö ZI 
Gdy w terminach dnia 22. Czerwea 
24. Sierpnia i 25, PaZdziernika r. Z. do 
pübliczney s tzedazy domostwa staro- 
zakonnemu arkusowi Ball naleZace- 
go sie, tutey przy ulicy zydowskiey 
poe Nrem/156 poloZonegoi sadownie 
na 3,328 tal, 20 dgr. ocenionego; nikt 
nie zgtosil sig, przeto naznaczylismy 
stösownie do rozporzadzeniä Krölews. 
Sadu Ziemlanskiego w Migdzyraeczu 


iescze jeden ermin licytacyiny na 


dzien 29. Maia r. b. 
zrana o godzinie Htey tutay w lokalu 
sgdowem, na ktöry ochotg kupna ma- 
igcych z odwolaniem sig na umiesczo- 


ne w dzienniku urzadowem pro 1820, 


Nr. 17, 25, 345 jako teZ w dzienniku 
intelligencyinym Nr. 33. 42, 50. 58. 67 


u 


i77. powiörnie ninieyszem wzywamy. 


Wolsztyn d. 24. Lutego 1821. 2 


Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu » 


7 


Citatio Edictalis, 


O poiedynek do Inkwizyeyi krymi - 
nalney pociagniony i w dniu 26. Paz - 
Jziernika 1811 2 fronfestu Pyzdiskie- 
go zbiegiy Ur. Jakub Bielawski, zostat 
pod dniem 12. Czerweca r. z. 0 rö2ne 
wykroczenia zunow do tuteyszego In- 


4 
— 
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riak eingebracht und dle erſte Unterſu⸗ 
chung mit ihm fortgeſetzt. — Da indeß 


auch der Franz von Bielawski aus dem 


Dorfe Miedzylas und der Johann v. To⸗ 


Porski, aus dem Dorfe Przyſicka bei Brom⸗ 
berg gebuͤrtig, die beide zu derſelben Zeit 
in Slupce gewohnt, bei dieſem Zwei⸗ 


kampf implieirt und jetzt ihr Aufenthalts⸗ 


Ort unbekannt iſt, fo werden hiermit bei⸗ 
de nach Maaßgabe des $. 577. et seq. 
der Criminal⸗Ordnung aufgefordert, ſpaͤ⸗ 
teſtens in Termino den 6ten Juli d. 
J. in der Gerichtsſtatte des unterzeichne⸗ 
ten Inquiſitoriats zu ihrer weitern Ver⸗ 
antwortung perſbulich zu erſcheinen „ weil 
widrigenfalls mit der fernern Unterſu⸗ 
chung und Beweisaufnahme in contu- 


maciam verfahren, die Vorgeladenen ih⸗ 
rer etwanigen Einwendungen gegen Zeu⸗ 


gen und Dokumente, wie auch aller ſich 
nicht etwa von ſelbſt ergebenden Verthei— 
digungs⸗Gruͤnde verluſtig gehen, dem⸗ 
naͤchſt Akta geſchloſſen, auf die geſetzliche 
Strafe wider dieſelben erkannt und das 
Urtel in ihr etwaniges Vermögen und ſonſt 
ſo viel es geſchehen kann ſofort, an ihren 
Perſonen aber ſobald man ihrer habhaft, 
vollſtreckt werden wird. . 
Kozmin den 3. April 1821. 


Königl. Preuß. Inquiſitoriat. 


\ * 


1 


kwizytoryatu odstawiony, 2 kiörym 


pierwsza inkwizycya wiodzie sig. Gdy 
takZe Ur. Franciszek Bielawski z wsi 
Miedzylas i Ur. Jan Toporski 2 081 
Przysieki pod Bydgoszeza rodem, kt6- 


rzy obydway w tym samym czasie w 


Slupcy mieszkäli, przy "yune poiedyn- 
ku implikowa ni Byli 7 Nen N 
sze mieysce zamieszkanıa jest nie wia- 
dome, Zatym w skutek F. 577. et seg. 
Ordynacyi Kryminalney, wzywamy 


ninieyszem .obydwöch: izby naypd- 


Zniey w terminie : 
dnia 6. Lipca r. h. 
w mieyscu Sadownictwa Eier 
Inkwizytoryatu, do ich dalszego Ho- 
maczenia, oschiscie stawili sig; gdy2 
w pg@chwoym razie 2 dalsza inkwizy- 
cya“ przyigciem dowodow zaocznie 
pracciw onym postapionem, i zapozy- 
waigci utraca wszelkie, iakieby mie& 
mogli zarzuty przeciw swiadkom i do- 
kumentom, tudziez i zasady obrony 
2 samych siebie nicuykazuigce sig, 
wrescie Akla zawarte, kara prawern 
przepisang przeeiw onym wyrzeczong 


i wyrok na ich wynalesé sig mogꝗcym 


maizıku, ile do skutku przywies& bg- 
dzie mona, niezawodnie, na osobach 
azad ich, skoroby zostali uigtemi, wy- 
konanym bedzie. ; 
Kozmin dnia 3. Kwietnia 1921. 
* 


Krölewsko - Pruski Inkwizytoryas 
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Dritte Beilage zu Nro. 37. des Poſener Intelligenz Blatts. 8 


Bekanntmachung. 


Die Valentin und Joſepha geb. v. Po⸗ i 


morska von Budziſzewskiſchen Eheleute, 


welche ſich am roten Febrnar 1819 zu 


Stwolno geehelicht haben, und von denen 
der Ehemann jetzt in N. wicz, die Ehefrau 
aber zu Padborowo im Kroͤbener Kreiſe 
ſich aufhaͤlt, haben auf den von der Leß⸗ 
tern gemachten und auf Vonſchrift des 
$. 392 Tit. 1. Theil 2. des Allgemeinen 
Landrechts gegruͤndeten Antrag, die zwi⸗ 
ſchen ihnen nach den. jetzigen Geſetzen be⸗ 
ſtehende eheliche Guͤtergemeinſchaft nach 
den gerichtlichen Verhandlungen vom 9. 
und 25. September 1820 und 2. April 
1821 aufgehoben, wobei ſich jedoch der 
Ehemann x. Budziſzewski die Dispoſition 
über die Einkünfte von dem Vermögen 


feiner Ehegattin vorbehalten hat, welches 
hiermit zur offentlichen Kenntniß gebracht 


wird. a x 0 18 
Frauſtadt den 16. April 18217 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 
Das zur Stanislaus von Kurnatow⸗ 
skiſchen Concurs⸗Maſſe gehörige, im Krd⸗ 


bener Kreiſe belegene Gut Vodzewo, nebſt 


dem Antheile Strzelec und Vorwerke Lodz, 
ſoll mit dem Grund-Inventario auf ein 


Jahr von Johannis d. J. ab verpachtet 


werden. Zu dieſer Verpuchtung im We⸗ 
ge des offentlichen Meiſtgebots iſt ein Ter⸗ 
min auf den 13ten Juny d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Depulirten 
Landgerichtsrath Boy hieſelbſt angeſetzt 


worden, Es werden daher Pachtluſtige 


* 


x ‘ 8 
Ob wies czenie. 


N 5 Par, 2 
r. Walentin i Jézeſa z Pomor- 
skich Budziszewscy malZonkowie, 'kto- 
rzy w dniu 10, Lutego 1819 r Wust 
Stwolnie w'zwigzki malzenskie z so 
weszli, i zktörych malZonek teraz w 


Rawiczu, malZonka za$ w Podborowie 


w Powiecie Krobskim zammieszkuig, na 
wniosek przez a ar i na 
przepisie $. 392. Tyt. I. Czesci II. Pra- 
wa Powszechnego Pruskiego ugrun- 


towany, wspolos& dobr malZeniskg we 


dlug teraZnieyszych praw mig(izy nie- 
mi, istnigcà wskutek czynnosci sado- 
wych z dnia 9. 1 23. Wrzesnia 1820 r. 
i 2. Kwietnia 1821 roku znie$li, przy- 
czem iednak malzonek Ur.] Budzisze- 
wski y.pozyey3 nad dochodami maig- 
ku matzonki swey söbie Zastrzegl, o 
35 sig uwia- 

omia, ; 7 z 


2 Wschowa d. 16. Kwietnia 1821. 


Krole wsko -Pruski Sad Zi e. 
mianski. Ser” 
Obwiesczenie. f 


Dobra Bodzeuò z czescig Sırz 
i folwarkiem Tod do ee 
wey niegdy Ur. Stanistawa Kurnate- 
wskiego naleZgce, w Powiecie Krob» 
skim poloZone, maig bydZ z inwenta- 
zem gruntowyım na rok ieden od St. 


Jana r. b. w dzierzawg wypusezone; 


tym celu zostab termin dopubliczney 
licytacyi ö 


rano o godzinie gtey plzed Delegowa- 
nym . Boy wyzna- 
czony. 'zywaig sie prreto V 


ch zadzierzawienia tych dobr maigey 


na dzien 13, Gzerwra;r. b. N 


nr 


m 


hiermit vorgeladen, in Saen Termi⸗ 
ne ſich einzufinden, ihre Gebote o zugeben 
und gewärkig zu ſeyn, daß an den Mieiſt⸗ 
und Beſtbietenden der Zuſchlag gedachter 
Guter, in ſo fern nicht geſetzliche Umſtän⸗ 
de eine Ausnahme zulaſſen erfolgen wird. 

Die Pachtbedingungen konnen iu der 
hieſigen Land⸗Gerichts⸗Regiſtratur jeder⸗ 
zeit eingeſehen werden. 

Frauſtadt den 19. April 1821. 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 


f Nach dem gemeinſamen Beſchluſſe der 


Kreis⸗Stäͤnde, ſollen die zur diesjährigen 
Landwehr⸗Uebung zu geſtellenden Pferde 
durch Entrepriſe beſchafft werden. 


Es iſt hierzu ein Licitations- Termin 


auf den 14. May d. J. vor der, von 
den Kresſtänden ernannten Commität um 
10 Uhr des Morgens im Landraͤthlichen 
Amte hierſelbſt anberaumt. . 

Geſchaͤftsluſtige werden mit dem Er⸗ 
offnen dazu eingeladen, daß die diesfal⸗ 
ſigen Bedingungen im Termine bekannt 
gemacht werden ſollen. 


Poſen den 26. April 182 1. 


Kdniglich Preuß. Landrath 
Poſener Kreiſes. 


Bekanntmachung. 
Im Auftrage des Königl. Hochloblichen 
Land⸗Gerichts zu Frauſtadt ſoll das hie⸗ 
ſelbſt auf der Judenſtraße unter Nro. 161 
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aby na tymäe oznaczonym terminie 38 
stawili, podzhia swe ozuarzyli i apo: 
dziewali sig, iz dobta te naywigcey i 


korzystniey daigcemu iezelt iaka pra- 


Wia przeszkoda nie zaydzie w,dzier%a- 
we przysadzone beda. 2 

Warunki da„rzawy w Registrätu- 
rze tuteyszey.w.kazdym czasi- prary- 
rzaue byd2 wog2, 5 


a Werbe wa d. 19. Kwietnia 1821. 
Kröl. Pruski Sad Ziemiahski, 


Obwiesczenie. 

Stösownie do iednomyslney uchwa- 
iy Stanow Powiatu tuteyszego, maig 
konie do tegorocznych cwiczen sily 
zbroyney, przez entrepryze by dz 

dostawioneee i 
Tym koncem wyznaczony zostal 
termin licytacyiny f N 
na dzie 14. Maia r. b. o go- 
dzinie 10. zrana wBiörze Urzg- 
du Konsyliarsko-Ziemiariskiego 
przed Kommitetem przez Stany 

Powiatowe mianowanym. 

Chet do tey Entrepryzy maigcych 
wzywa sig tym koncem z oznaymie 
nie, iz warunki w terminie ogloszo- 
ne zostang. 

Poznan d. 26. Kwietnia 1821. 
Krol, Pruski Konsyliarz Ziemiafiski 

« : Powiatu Poznafiskiego. 


Obwieszczenie. 


Z zlecenia Przeswietnego Sadu Zie- 
miarıskiego w Wschowie sprzedang 
bydæ ma drogg potrzebney subhagtacyi 


4 
r 
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und 134 gelegene den Itzig und Jakob 
Handkesſchen Erben gehörige maſſive 
Wohnhaus, welches nach der gerichtli⸗ 
chen Taxe auf 2000 Rthl. gewuͤrdiget 
worden, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation an den Meiſtbietenden verkauft 
we en. 
Wir haben hiezu nachſtehende Termi⸗ 
ne, als: den 1àten Juny, 
den Liten July 
und den Sten Auguſt d. J., 
von welchen der letztere peremtoriſch iſt, 
auberaumt, und laden Kaufluſtige und 
Beſitzfahige hiermit vor, ſich an dieſen 
Tagen in unſerm Gerichts-Lokale einzu⸗ 
finden) ihre Gebote zu verlautbaren und 
demnaͤchſt den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen zu jederzeit in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. i . 
ANawicz den 24. März 1821. 


— — 


Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


Subhaſtations- Patent. 
Zufolge Auftrags des Königl. Hochlob⸗ 
lichen Landgerichts zu Frauſtadt ſollen die 
zum Nachlaſſe des hieſelbſt verſtorbenen 
Kräuters Andreas Kaufe gehörigen zu Liſ⸗ 
ſa unter Nro. 979 und 980 gelegenen 


und von den Sachverſtaͤndigen auf 1471 


Rthl. geſchaͤtzten Grundftüde im Wege der 
freiwilligen Subhaſtation dͤffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Wenn wir nun bierzu einen Termin 
auf den Aten Juli d. J. Vormittags 9 
Uhr in dem Lokale des unterzeichneten 
Königl. Friedens⸗Gerichts anberaumt ha⸗ 
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naywigcey daigeemu kamienica mie: 
seie tuteyszym na ulicy Zydowskie 
pod liczbami 161 1 164 poloZona Suk- 
cessorom Iıziga iJakoba Handkes pray- 
nale2gca sie, podlug taxy sado ey na 
2000 Tal. oceniona. 
Koncem tego wyzuacrylismy termin 
na dzieh 13. Czerwcea r. b. 
pc, x 
8. Sierpnia r. b. . 
2 ktörych ostatni jest petemtoryezny, 
wzywaigc ochotniköw do kupna tego 1 
prawo nabycia maigeych ninieyszem, 
aby w dniach dopiero rzeezonych ‚w 
domu posiedzenia naszego stawili sig, 
podania swe oglosili i przysgdzeniaj o- 
czekiwali. 5 ' 


Taxa i kondycye sprzedazy kazdego 
czasu w Archiwum naszym zadang 
byd mot e. = 


Rawicz d, 24. Marca 1331. 


Krölewsko -P ruski 2 A. 


Patent Subhastacyiny. 


> W skutek zlecenia Przeswietnego 83: 5 
du Ziemianskiego Wschowskiego grun- 

ta do pözostalosei Andrzeia Hause by- _ 
lego ogrodnika tuteyszego nale2gce, tu 
w Lesznie pod liezbami 979 i 980 po- 
lozone i przez bieglych na talar. 1471 
otaxowane, 'droga subhastacyi dobto- 


wolney wigcey daigcemu publieznie 


przedane bydz mali. Oznaczywszy 

do tego termin nt ig 
na dzien 3. Lipca r. b. 

o godzinie‘gtey zrana w lokalu Sadu 

Pokoiu tuteyszego, wzywamy ochotꝰ 


* 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 
1 Handlungs⸗Anzeige. | 


ben, fo laden wir Kaufluſtige hiermit ein, 
in demſelben zu erſcheinen, ihre Gebote 
abzugeben und hat der Meiſtbietende den 
guſchlag dieſer Grundſtücke nach erfolg⸗ 
ter Approbation des obervormundſchaftli⸗ 
chen Gerichts zu gewaͤrtigen. 
Liſſa den 28. April 1821. 


7 62⁰ — 


y: en { 
do kupna maiacych aby na ‚terminie 
tym stangli, i Hcytum swoie odcalı, a 
wigtey daigey przybicia gruniow tych 
po approbacyi ze strony Sadu nadopie- 
kuriczego nastapié maigcey oczekiwaé 
moze. 83 
Leszno d. 28. Kwietnia 1821. 
Krolew. Pruski Sad Pokoju. 


· 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. 
Der dem Fiſco zuſtehende Felrzehnte 
auf den Feldmarken der Stadt Strzelno 
ſoll zufolge der Beſtimmung des Königlis 
chen Finanz⸗Miniſterii auf Ein Jahr vom 
1. Januar dieſes Jahres ab, an den Meiſt⸗ 


bietenden verpachtet werden und das un⸗ 


terzeichnete Friedens⸗Gericht hat im Auf⸗ 


trage der Königlichen Regierung dazu ei⸗ 


nen Licitatſons-Termin hier in ſeinem Ge⸗ 
ſchaͤfts⸗Lokale auf den 19. Juni d. J. 
Vormittags anberaumt. Pachtluſtige die 
jedoch für das von ihnen abzugebende Ge⸗ 
bot ſofort geſetzliche Sicherheit nachwei⸗ 
fen muͤſſen, werden dazu hierdurch einge— 
laden. i 
Inowraclaw den 29. April 1821. 


Ein Keſt aut confervirtervorjähriger Aal⸗ 
burger Heringe fol Behufs der Aufraͤumung 
auf den raten d. M. Vormittags um TO 


Obwiesczenie. 


Diesigcina wytyczna miasta Strzel- 
na, do Skarbu naleZagca ma bydZ, na 
mocy deeyzyi Kröl. Ministerii Skarbu 
na ieden rok od 1.,Styeznia r. b. ra- 
chuize wigcey daigcemu wydzierzawig · 
na. Sad podpisany z zlecenia Krol. 
Regencyi wyznaczy w tym celu tem 
min lieytacyiny tu_w mieyscu 

nia dzten 19. Czerwea r. h., 


2 przed poludniem. 


Ochote dzierzawienia maigey, ktö- 
rzy iednak na kwotg.dzierzawig na- 
tychmiast prawne bespieczenstwo sta- 
WE powinni, zeehcz sig wWrzeczonym 
terminie stawié. VERF 


Inowraclaw d.29. Kwietnia 189. 


Krölew. Pruski Sad Pokoiu. 
Doniesienie handlowe. 
Resztadobrzekonserwowanych prze- 

szlorocznych $ledzıAälburskich celem 

uprzatnienia na dzie”i 14. m- b. zra- 


Uhr am alten Markte Nro. 50, hieſelbſt - Da © godainie 10. w kamienity tu na 


tonnenweiſe an den Meſttbietenden dffent⸗ 
lich verkauft werden, wozu Kaufluſtige ſich 


einzufinden belieben. 
„ Poſen den 8. May 18. 


en C. Fr. Gumprecht. ng 


starym ryoku pod Nr. 50. poluZuney 


‚naywigcey daigcemu berzkami pubil- 
»-cznie sprzedane bydz maig, na ktory 
to termin ochotg kupna maigcy Zeysc 


sig zechcg. 
Poznan d. 8. Maia 1821. 
EK. Fr. Gumprecht, 


— 


